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Wettbewerbsvorteile
durch Materialeffizienz
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Für die Beratung zur Verbesserung

der Materialeffizienz nach

DIN EN ISO 9001 zertifiziert

Control
Internationale Fachmesse
für  Qualitätssicherung

P.E. Schall GmbH & Co.KG
Gustav-Werner-Straße 6
72636 Frickenhausen
www.control-messe.de

In Zusammenarbeit mit:

Adresse:

Telefon:
Telefax:
eMail:
Internet:

Haus der Wirtschaft Baden-Württemberg
Willi-Bleicher-Straße 19
70174 Stuttgart
0711 1839-672
0711 1839-639
stz598@stw.de
www.stw.de

Veranstalter:

Registergericht Stuttgart HRA 12480
Ein Unternehmen im Verbund der Steinbeis-Stiftung

April 2009C
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Veranstaltungsort:
ICS - Internationales
Congresscenter Stuttgart
Messepiazza
70629 Stuttgart

Neue Messe Stuttgart

Datum:                    Dienstag, 05.Mai 2009

Die Vorträge sind für Messebesucher kostenlos.

Termin:

In diesem Jahr steht der Auftritt des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Technologie ganz im Zeichen der Materialeffizienz.
Zusammen mit der Deutschen Materialeffizienzagentur (demea)
informiert das Ministerium über Fördermöglichkeiten und
Kostensenkung im Bereich von Materialeinsparpotentialen.

Die Verbesserung der Materialeffizienz sichert die Wettbewerbs-
fähigkeit für kleine und mittlere Unternehmen. Sie stehen vor der
großen Herausforderung zwischen Kostendruck und Material-
einsparung.

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie unter-
stützt mittelständische Unternehmen mit dem Förderprogramm
zur Verbesserung der Materialeffizienz (VerMat) in diesem Bereich.

Vorteile und Nutzen:

Bestandsaufnahme

Schwachstellen aufdecken und analysieren

Prozessverbesserungen aufzeigen und bewerten

Planung und Umsetzung der Maßnahmen

Optimierung der Prozesse

Zeitnahe Verbesserung

Messbare Ergebnisse

Steigerung der Ertragskraft des Unternehmens

Förderung: Programm:

Kundenforum

Wettbewerbsvorteile durch Materialeffizienz

09.00 Uhr   Begrüßung durch

09.30 Uhr

10.10 Uhr

10.40 Uhr Diskussion

Herrn Gerhard Weindler,
Direktor des Steinbeis-Transferzentrums
ManagementQualität

09.10 Uhr   Die volks- und betriebswirtschaftliche Bedeutung
der Materialeffizienz,
Herr  Mario Schneider, Leiter der Deutschen
Materialeffizienzagentur (demea)

Kostensenkung durch Materialeinsparung in
produzierenden Unternehmen,
Herr Gerhard Weindler, Steinbeis

09.50 Uhr   Das Förderprogramm zur rentablen Verbesserung
der Materialeffizienz (VerMat),
Herr Mario Schneider, Leiter der Deutschen
Materialeffizienzagentur (demea)

Praxisberichte VerMat in verschiedenen mittel-
ständischen Unternehmen,
Herr Gerhard Weindler,  akkreditierter Leitberater
der demea

Gerhard Weindler

Potenzial-
analyse

VerMat Erstberatung

Bewertung der
Einsparmöglichkeiten

Bestands-
aufnahme

Ermittlung der
Materialverluste

Darstellung
der Material-

ströme

Darstellung der
Einsparpotenziale

Betriebs-
wirtschaftliche
Betrachtung


